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Blumenthal. Seit Tagen sind Mitstreiter der
Blumenthaler Bürgerstiftung dabei, Ersatz
für die abgesagte Mobilitätsmesse E-Day zu
schaffen. Inzwischen steht fest, was der För-
derverein anstelle der Großveranstaltung
bieten will – ein zweitägiges Musikpro-
gramm. Die Verträge mit den Bands sind in
dieser Woche unterschrieben worden.

Nach Angaben von Oliver Fröhlich, der als
Ortsamtsleiter auch Chef der Bürgerstiftung
ist, sind drei Musikgruppen verpflichtet wor-
den: Afterburner aus Osterholz-Scharmbeck,
Soulrender aus dem Landkreis Cuxhaven
und Flying Soul Toasters aus Bremen. Die
erste Band wird am Freitag, 17. September,
spielen, die beiden anderen treten am Sonn-
abend, 18. September, auf. Alle drei werden
auf einer Bühne stehen, die bereits Wochen
vorher aufgebaut wird – für das Hellsea-
tic-Festival, das am 10. und 11. September im
Kämmerei-Quartier geplant ist.

Agentur eingeschaltet
Weil alles ganz schnell gehen musste, hat die
Bürgerstiftung für die Organisation der
Open-Air-Konzerte eine Agentur eingeschal-
tet. Die ist noch dabei, weitere Einzelheiten
für das Bühnen- und Rahmenprogramm zu
klären. Momentan laufen Gespräche mit Blu-
menthaler Gastronomen, die beide Veran-
staltungen unterstützen wollen – und darü-
ber, wann die Konzerte beginnen und wie viel
die Eintrittskarten kosten sollen. Außerdem
wird versucht, einen Veranstalter für einen
dritten Konzertabend zu finden. Die Ver-
handlungen sollen in den nächsten Tagen ab-
geschlossen sein.

Die Planer haben das Programm „Green
Sounds of Blumenthal“ genannt. An einem
Schriftzug für ein Banner, das bei der Bühne
vor dem früheren Sortiergebäude der
Woll-Kämmerei aufgehängt werden soll,
wird noch gearbeitet. Wie viel Geld die Stif-
tung für die Konzerte ausgeben wird, ist mo-
mentan unklar. Wie das Hellseatic-Festival
wird auch ihre Musikreihe bezuschusst. Das

Kämmerei-Quartier ist einer von mehreren
Orten, die in einem Millionen-Programm des
Landes auftauchen. Es will Plätze zu
Open-Air-Spielstätten machen, um die Kul-
tur in Zeiten der Pandemie zu unterstützen.

Fröhlich hofft auf 500 bis 1000 Besucher
pro Konzertabend. Die Veranstalter des Me-
tal-Festivals rechnen dagegen mit doppelt
so vielen Fans an jedem Festivaltag. Ihnen
zufolge ist das die Zahl an Menschen, die mo-

mentan für ein Gelände wie das in Blumen-
thal unter Corona-Auflagen zulässig ist. Der
Platz zwischen den ehemaligen Industrie-
bauten kommt auf etwa 8000 Quadratmeter.
Das Festival ist fast ausverkauft.

Drei Bands unter Vertrag
Was die Blumenthaler Bürgerstiftung bisher als Ersatz für die Mobilitätsmesse geplant hat

Die Band Afterburner aus Osterholz-Scharmbeck wird im September auf der Bühne im Kämmerei-Quartier stehen. FOTO: CHRISTIAN KOSAK

von Christian Weth

FDP sieht Handlungsbedarf

Burg. Die Burglesumer Liberalen setzen sich
für die Installation einer Toilettenanlage am
Bahnhof Burg ein. Das teilt Agnes Mül-
ler-Lang, Vorsitzende des FDP Ortsverband
Burglesum, in einer Pressemitteilung mit. In
dem Schreiben lobt Müller-Lang die Neuge-
staltung der Unterführung am Bahnhof. Den
Tunnel schmücken seit Herbst 2020 mari-
time Motive. Die Wände wurden vom Unter-
nehmen Lackaffen.de aus Münster mit
Sprühdosen gestaltet (wir berichteten). Fi-
nanziert wurde das Projekt mit Mitteln aus
dem Konjunkturpaket des Bundes. Der
Bahnhof gehört zu den bundesweit 167 Sta-
tionen, die verschönert wurden beziehungs-
weise werden.

Schon nach wenigen Tagen verunzierten
allerdings bereits die ersten Tags die Wände.
Tags – so bezeichnen Sprayer ihre Signatur-
kürzel, mit denen sie ihre Bilder kennzeich-
nen, aber auch ihr Territorium markieren.
Über diese „Schmierfinken“, wie Müller-Lang
sie nennt, ärgert sich die Ortsverbandsvor-
sitzende. Noch schlimmer sind ihrer Ansicht
nach allerdings „ekelerregenden Spuren am
Boden“, die darauf hindeuteten, dass am
Bahnhof dringend ein WC benötigt werde,
unter anderem für Pendler, so Müller-Lang.
„Eine Toilettenanlage zu installieren wird
demnächst als Antrag im Beirat Burglesum
eingebracht werden“, kündigt sie an.

WC für Bahnhof
in Burg gefordert
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DRK LÄDT ZU BLUTSPENDE

Zwei Termine im August
Bremen-Nord. Das DRK bietet im August
zwei Blutspende-Termine in Bremen-Nord
an: am Mittwoch, 11. August, im Gemeinde-
haus der reformierten Kirchengemeinde Blu-
menthal (Landrat-Christians-Straße 78) und
am Freitag, 13. August, in Friedehorst (Rot-
dornallee 64), jeweils von 15.30 bis 19.30 Uhr.
Die eigentliche Blutspende dauert laut DRK
nicht länger als zehn Minuten. Mit Vorunter-
suchung und anschließender Verpflegung
sollten Teilnehmer etwa eine Stunde einpla-
nen. GKE
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Leffers GmbH & Co. KG
Breite Straße 14 - 16

28757 Bremen-Vegesack
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POLOSHIRT
in verschiedenen Farben

59.95

39.99

2 POLOS

70.-
*gilt bei reduziertem Einzel-

preis von 39.99 €

*

POLOSHIRT

59.90

39.99

2 POLOS

70.-*
*gilt bei reduziertem Einzel-

preis von 39.99 €

2 POLOS

70.-
*gilt bei reduzeirtem Einzel-

preis von 39.99 €

*

SPAREN IM
DOPPELPACK

FÜR DAMEN

POLOSHIRT
in weiteren Farben

69.99

49.99

2 POLOS

80.-
*gilt bei reduziertem Einzel-

preis von 49.99 €

*


